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Ausschuss für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz 

(58. - öffentliche - Sitzung am 20. April 2020) 

Beratungsthemen: 

1. a) Entwurf eines Gesetzes zum Verbot von Erdgas- und Erdölbohrungen im 

niedersächsischen Wattenmeer 

Gesetzentwurf der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/4824 

 

 b) Einmaliges Ökosystem schützen: Förderung von Öl und Gas im 

niedersächsischen Wattenmeer beenden 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/4823 

 

 Der Ausschuss nahm eine Unterrichtung durch die Landesregierung entgegen und führte 

darüber eine Aussprache. Er kam überein, die Beratung nach der Auswertung der 

Unterrichtung fortzusetzen. 

  

2. Entwurf eines Niedersächsischen Gesetzes zur Stärkung der Quartiere durch private 

Initiativen (Niedersächsisches Quartiersgesetz - NQG) 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 18/6158 

 

Die Landesregierung stellte die Grundzüge des Gesetzentwurfs vor. Der Ausschuss kam 

überein, als Grundlage für die weitere Beratung von Organisationen und/oder Fachleuten 

schriftliche Stellungnahmen einzuholen. Die Fraktionen wurden gebeten, der Landtags-

verwaltung bis zum 4. Mai 2020 diese nach dem Schlüssel 2/2/1/1/1 zu benennen. 

  

3. Hochmoor Tinner Dose erhalten - Bundeswehr muss Schäden an Umwelt und Klima 

ausgleichen! 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/2019 

 

Der Ausschuss nahm eine Fortsetzung der Unterrichtung durch die Landesregierung 

entgegen und führte darüber eine Aussprache. Er bat die Landesregierung, die 

Unterrichtung bei Vorliegen einer neuen Sachlage fortzusetzen. 

  

4. Vorfahrt für grünen Wasserstoff - Regulatorische Hemmnisse beseitigen 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/5638 

 

Der Ausschuss nahm eine schriftliche und eine mündliche Unterrichtung durch die 

Landesregierung, vertreten durch MU, MWK und MW, entgegen und führte darüber eine 

Aussprache. Zum weiteren Gang der Beratung kam der Ausschuss überein, auf die 

eigentlich für die heutige Sitzung vorgesehene Anhörung in mündlicher Form zu verzichten 

und von den benannten Anzuhörenden bis zum 30. April 2020 schriftliche Stellungnahmen 

zu erbitten. 

  

5. Mensch und Wald vor unkontrolliertem Windkraftausbau schützen! 1 000 m 

Mindestabstand für Niedersachsen festlegen! 

 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde auf die für den18. Mai 2020 vorgesehene Sitzung 

verschoben. 

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/04501-05000/18-04824.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/04501-05000/18-04823.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_07500/06001-06500/18-06158.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/02001-02500/18-02019.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_07500/05501-06000/18-05638.pdf
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6. Unterrichtung durch die Landesregierung über die anstehende Revision im AKW 

Grohnde 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung durch Minister Lies entgegen und führte darüber 

eine Aussprache. In diesem Zuge gab der Minister auch einen Ausblick auf die für den Mai 

2020 vorgesehene Revision des AKW Emsland und unterrichtete den Ausschuss über die 

Ergebnisse von Luftqualitätsmessungen im Zusammenhang mit Waldbränden in der 

Region Tschernobyl. 

  

7. Unterrichtung durch die Landesregierung zu der Benennung von Würgassen als 

Logistikzentrum für das geplante Endlager Schacht Konrad 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung durch Minister Lies entgegen und führte darüber 

eine Aussprache. 

  

8. Unterrichtung durch die Landesregierung über den Rückholplan für radioaktive 

Abfälle aus der Asse 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung durch Minister Lies entgegen und führte darüber 

eine Aussprache. 

 


